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Kooperation Obere Weser – wichtige Fakten auf einen Blick 

 
Dient dem vorbeugenden Grundwasserschutz in acht Trinkwassergewinnungsgebieten (TGG) 
 
Schutzkonzept:   - 2024 bis 2028 
     - Volumen: 478.676 Euro 
     - Zwei Säulen: - Gewässerschutzberatung  
        - Freiwillige Vereinbarungen 
                   (Grundwasserschutzmaßnahmen)  

 
     - Oberstes Ziel:  

•  Senkung der Stickstoff-Überschüsse auf  
 Betriebsebene 

•  Senkung der Nitratkonzentration in der  
 ungesättigten Bodenzone  

•  Minderung von Stickstoffüberschüssen durch   
    Grundwasserschutzmaßnahmen 

 
Gründung der Kooperation: - seit Herbst 2007 gemeinsame Kooperation der  
   beiden Versorger 

 - Beginn der Gewässerschutzberatung bereits sehr  
   viel früher (siehe Tabelle) 

 
Wasserversorger:   - Versorgungsbetriebe Hann. Münden GmbH 
     - Wasserverband Peine (Geschäftsstelle) 
 
Landwirte:    - 92 
 
Zusatz-Beratung:   - Geries Ingenieure 
 
Begleitung:    - NLWKN, Betriebsstelle Süd 
 
 
Prioritätenprogramm:  - A: Sicherung erforderlich    
     - B1 / B2: Verbesserung erforderlich  
     - C: Sanierung erforderlich  
 
Belastungsschwerpunkte:  - hohes Stickstoff-Düngungsniveau auf ertragsunsicheren Böden  
     - Rapsfruchtfolgen  
     - unzureichende Anrechnung des Stickstoffs aus organischen   
      Nährstoffträgern 

- Herbizideinsatz im Raps 
 

Freiwillige  
Vereinbarungen (Auswahl):   - Grundwasserschonende Bewirtschaftung von Acker- und  
        Grünlandflächen mit erfolgsorientierter Auszahlung 

      (Zwischenfruchtanbau) 
      - Gewässerschonende Fruchtfolgegestaltung  
        (z.B. Brachebegrünung) 
      - Gewässerschonende Aufbringung von Wirtschaftsdünger 

   - Extensive Bewirtschaftung von Grünland 
   - Reduzierte Bodenbearbeitung  
 

 
 
 
 

Oben: Gruppenberatung. 
Mitte: Bodenruhe.  
Unten: Kompostwerk-Schau. 
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Flächennutzung gem. Schutzkonzept: 

 

 
               WEG = Wassereinzugsgebiet, WSG= Wasserschutzgebiet 
 
 
 
 
 
 

Gewässerschutzberatung - kofinanziert von der EU und dem Land Niedersachsen 

 

Hier investieren die Europäische Union und das Land Niedersachsen in die Entwicklung ländlicher 
Räume. 

Die Förderung unterstützt die Beratung von land- und forstwirtschaftlichen Akteuren und des 
Produktionsgartenbaus zur gewässerschonenden Bewirtschaftung und zum Trinkwasserschutz. Ziel 
ist es, eine Reduzierung von Stoffeinträgen in das Grund- und Oberflächenwasser sowie eine hohe 
Qualität des Trinkwassers sicherzustellen. 

Weitere Informationen dazu www.eler.niedersachsen.de | Gewässerschutzberatung | KLARA 
Förderprogramm 2023 - 2027 

 

VERSORGER 
TRINKWASSER-
GEWINNUNGS- 

GEBIET 

ACKER 
(HA) 

GRÜN-
LAND 
(HA) 

PRIORITÄTEN- 
PROGRAMM 

GEWÄSSERSCHUTZ-
BERATUNG 

SEIT 

VB  WEG Klus 309 76 B1 1997 

Hann. Münden WSG Oberode 63 67 A 1993 

WV Peine WEG Bramwald 535 65 B1 1997 

 WSG Scheden 57 90 B1 1997 

 WEG Speele 18 2 B2 1997 

 WEG Nienhagen 22 33 A 2006 

 WSG Uschlag 130 65 B1 1997 

Gesamt  1.134 398    

http://www.eler.niedersachsen.de/
https://klara.niedersachsen.de/startseite/service/gewasserschutzberatung-221903.html
https://klara.niedersachsen.de/startseite/service/gewasserschutzberatung-221903.html

